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Antrag 50/I/2026

KDV Spandau

Der Landesparteitag möge beschließen:

Empfehlung der Antragskommission

Überweisen an: AH Fraktion (Konsens)

JugendschutzWerbeverbot konsequent durchsetzen  
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Die sozialdemokratischen Mitglieder des Berliner Senats

werden aufgefordert, ein rechtliches Konzept zu entwi-

ckeln, um im Sinne des Jugendschutzes ein Werbe- und

Ausstellungsverbot für Tabakerzeugnisse, neuartige Ta-

bakerzeugnisse und verwandte Erzeugnisse nach Tabak-

erzeugnisgesetz in einem angemessenen Umkreis um

Schulen, Horts und Kitas zu erlassen, um sicherzustel-

len, dass Verkaufsflächen innerhalb von Geschäften nicht

missbrauchtwerden können, umbereits bestehendeWer-

beverbote zu umgehen.

Begründung

InsbesonderedieTabakindustriehatHeranwachsende, Ju-

gendliche und junge Erwachsene zunehmend als Ziel-

gruppe für ihre Produkte ausgemacht und entwickelt bzw.

vertreibt sie entsprechend zielgruppengerecht (Stichwort

“ Elf Bar Watermelon” etc.). Kioske und Verkaufsläden in

Berlin nutzen dieselbe Strategie zunehmend, um Schüle-

rinnen und Schüler direkt bei ihren Schulen frühzeitig mit

ihren Produkten in Kontakt zu bringen. Politischmuss hier

ein Riegel vorgeschoben werden durch strengere Regulie-

rung im Sinne des Jugendschutzes. Berlin soll dazu voran-

gehen und einen Vorschlag entwickeln, sodass Verkaufs-

flächen innerhalb von Geschäften nicht missbraucht wer-

den, dasWerbeverbot zu umgehen.
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